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PRESSEMITTELUNG 

 
 
  

 

ELTVILLE – Der SPD-Ortsverein kritisiert die Beschlussfassung in der vergangenen 

Stadtverordnetenversammlung zur Gestaltung der Parkfläche am Kiliansring scharf. Dort 

wurde vor allem mit den Stimmen der CDU-Fraktion für eine Ausschussvorlage mit zwei, 

statt nur einem Parkstreifen votiert.  

 

„Die Fraktionen der CDU und der Bürgerliste haben hier ihren Willen gegen die 

Entscheidung und Befürwortung des Magistrats und Ortsbeirates durchgeboxt“, so 

Ortsvereinsvorsitzender Ralf Bachmann. 

 

Besonders bedauerlich in diesem Machtspiel sieht die SPD darüber hinaus den Versuch 

des Bürgermeisters, zur Stadtverordnetenversammlung die Entscheidungen des Magistrats 

und des Eltviller Ortsbeirates erst gar nicht zu erwähnen. Dies habe er erst nach 

Aufforderung geleistet, beschwert sich die SPD und verweist auf die in jenen Gremien 

befürwortete Gestaltungsvarianten mit jeweils nur einer Kfz-Parkreihe. 

 

Weiterhin könne man den Argumenten der CDU-Fraktion nur in engen Grenzen folgen. 

Anstatt dieser Fläche nahe der Altstadt, Stadtpark und hoffentlich bald entstehenden 

Meeting-Point ein angemessenes Erscheinungsbild mit einer weitläufigen Begrünung und 

Beleuchtung der historischen Stadtmauer zu verleihen, solle nun doch auch die zweite 

Parkreihe für PKW erhalten bleiben. Aus Sicht der SPD-Fraktion passen diese beiden 

SPD Eltville: „CDU übergeht Magistrat und Ortsbeirat“ 
 

Wahrscheinlich doch zwei Parkstreifen entlang der historischen 
Stadtmauer am Kiliansring 
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Ansprüche jedoch nicht zusammen. Dies hätte man durch eine nicht übereilte 

Gesamtkonzeptentwicklung auch erkennen können. 

 

Für den SPD-Ortsverein ist somit nicht verständlich, wie man auf die Chance einer 

konsequenten Aufwertung des Erscheinungsbildes nur wegen dieser begrenzten Anzahl 

zusätzlicher Stellplätze verzichten will. Aufgrund des Supermarkt-Parkdecks auf der 

gegenüberliegenden Straßenseite könne eine Parknotsituation nämlich nicht mehr 

entstehen. 

 

„Auch dies zeigt wieder einmal, wie die CDU ihre Machtverhältnisse ausnutzt. Mit Blick 

auf den diesmal aber nicht auf Linie liegenden Magistrat und Ortsbeirat nimmt es nun eine 

neue Qualität an“, so die Eltviller Genossen abschließend. 
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